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Mozarts Kinderoper
in Morsbach aufgeführt

Die Kinderoper „Bastien und Bastienne“ wurde kürzlich
sowohl in der Franziskusschule, katholische Grundschule
Morsbach, als auch in der Janusz-Korczak-Realschule
Morsbach aufgeführt. Nachfolgend zwei unterschiedliche
Berichte über diese Aufführungen.

Mozart in der Grundschule
Aufmerksam, fasziniert und voller Mitgefühl verfolgten die Jun-

gen und Mädchen der Franziskusschule Morsbach, wie Bastienne
wegen der vermeintlichen Untreue ihre Freundes Bastien trauert.
Der weise Colas, von ihr um Rat gefragt, rät zu einer List. Als die
beiden jungen Leute schließlich wieder zusammen kommen und
Bastien um seine Bastienne wirbt und ihr den Heiratsantrag macht,
sind die Kinder kaum mehr zu halten.

Äußerst lebendig und kindgemäß, mit nur wenigen und einfach-
sten Requisiten ausgestattet, hatten die drei Künstler der „Jun-
gen Oper NRW und Niedersachsen“ den Kindern die Mozartoper
„Bastien und Bastienne“ erschlossen. Die Musik kam vom Band,
die Arien und Duette wurden von den Künstlern vorgetragen.

In einigen Klassen war aus Anlass des Mozartjahres bereits zu-
vor über dies Musikart gesprochen und gearbeitet worden. Nun
konnten die Kinder Mozarts Musik live im Feierraum der eigenen
Schule anhören. Die Kinder waren durchweg begeistert, und für
viele war es eine Erstbegegnung mit dieser Musikrichtung, die so
ganz anders ist als das, was sie sonst meist zu hören bekommen.

Mindestens einmal im Schuljahr lädt die Franziskusschule eine
Musik- oder eine Theatergruppe, einen Clown, einen Zauberer oder
einen Puppenspieler ein, um so allen Kindern einen Zugang zur
kulturellen Ereignissen jenseits des Fernsehprogramms zu ermög-
lichen. „Dies ist ein fester Bestandteil unseres Schulprogramms,
der allen besondere Freude bereitet!“ erklärte Rektor Wolfgang
Clees. Schließlich gehe es in der Grundschule um wesentlich mehr
als nur um die Grundfertigkeiten in Lesen, Schreiben und Rech-
nen. Den Kinder soll so ein Zugang zu den kulturellen Werten er-
schlossen werden. Diese jährlichen Aufführungen wie auch gele-
gentliche Theater-, Museums- und Zoobesuche zwischendurch
finden bei Kinder wie Eltern allgemein guten Anklang, zumal zahl-
reiche Kinder im ländlichen Raum ohne solche Schulaktivitäten
kaum Chancen zu einem Theater-, Zoo- oder Museumsbesuch
haben.

Mozart in der Realschule
Wolfgang Amadeus Mozart war ein Wunderkind. Bereits mit

drei Jahren begann er, Klavier zu spielen, mit vier Geige, und
mit fünfeinhalb gab er sein erstes öffentliches Konzert. Sein
Gehör war absolut. Schon als Vierjähriger konnte er hören, wenn
eine Geige um einen Viertelton verstimmt war. Mit zwölf Jahren
hatte er bereits drei Opern komponiert, sechs Sinfonien und
Hunderte anderer Werke.

Eine dieser Opern, die Mozart als gerade 12jähriger im Jahr 1768
komponierte, war „Bastien und Bastienne“ – im Köchel-Verzeich-
nis unter der Nummer 50 eingetragen.

Dieses Werk wurde kürzlich vor einer großen Schülergruppe der
Klassen 5 bis 7 der Janusz-Korczak-Realschule Morsbach aufge-
führt. Musiklehrerin Marion G. Fuchs verpflichtete Mitglieder des
Ensembles der „Jungen Oper NRW" und ging mit den Schülern
nicht zur Oper, sondern holte die Oper kurzerhand in die Schule.

Dieses Konzept erwies sich als erfolgreich, denn nachdem die
Oper im Musikunterricht besprochen worden war, meldeten sich
mehr als 100 interessierte Kinder, die die Aufführung in der Schule
(nach dem regulären Unterricht!) live erleben wollten.

Die 10-12jährigen Zuhörer zeigten sich aufmerksam und inter-
essiert und erwiesen sich als dankbares Publikum, denn durch
die workshopartige Darstellung, die die Schülergruppe teilweise
einbezog, konnten sprachliche und emotionale Fähigkeiten ange-
sprochen werden.

Marc Schlapp (Bastien), Janina Esser (Bastienne) und Katja
Nielsen (Colas) stellten sich nach der Aufführung den Fragen des
jungen Publikums und mussten jede Menge Autogrammwünsche
erfüllen.

Insgesamt war dies eine sehr gelungene Veranstaltung, die Mut
macht, auch weiterhin Schüler Begegnungen über den Fach-
unterricht hinaus mit Musik und Kultur zu ermöglichen, um eine
ganzheitliche Bildung und Erziehung zu fördern.

Aufmerksam verfolgten die Grundschüler der Franziskusschule
Morsbach die Aufführung der Kinderoper.

Zum Titelbild:
Am oberen Ende des Ellingerbachtales liegt das idyllische Ört-
chen Korseifen unmittelbar an der Grenze zum Wildenburger
Land.                                                                Foto: C. Buchen

Auch in der Janusz-Korczak-Realschule Morsbach waren die Schüler
gebannt von Mozarts „Bastien und Bastienne“.

Offene Ganztagsschule (OGS)
Die Offene Ganztagsgrundschule in der Gemeinde Morsbach

befindet sich derzeit im Aufbau. Aber bereits ab dem Schuljahr
2006/2007 wird an den drei Grundschulen der Gemeinde (KGS
Morsbach, GGS Holpe und GGS Lichtenberg) jeweils ein außer-
unterrichtliches Angebot im Rahmen der „Offene Ganztagsschule
im Primarbereich“ eingeführt werden.

Durchgeführt wird die OGS in Trägerschaft des Caritasver-
bandes für den Oberbergischen Kreis e.V. in Kooperation mit
der jeweiligen Grundschule.

Die Teilnahme an der „offenen Ganztagsschule“ ist freiwillig
und bietet Ihren Kindern in der Regel an allen Unterrichtstagen
von 8.00 - bis 16.00 Uhr eine zusätzliche nachmittägliche Be-
treuung.
Ziele der OGS sind insbesondere

· eine bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf,
· ein verlässliches Bildungs-, Betreuungs- und Erziehungsan-
gebot für Kinder,

· die Verbesserung von Bildungsqualität und Chancengleich-
heit sowie

· die intensive und individuelle Förderung Ihrer Kinder.

Abgesehen von 3 Wochen der Sommerferien sowie 2 Wochen
der Weihnachtsferien findet auch während der Ferienzeit ein au-
ßerschulisches Betreuungsangebot der OGS in der Zeit von 8.00
Uhr bis 16.00 Uhr statt.

Was wird in der „offenen Ganztagsschule“ angeboten?
Auf die Kinder wartet ein kindgerechtes und gehaltvolles

Mittagsessen, welches gemeinsam mit den Betreuern eingenom-
men wird.
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Einen festen wesentlichen Bestandteil des außerschulischen
Angebotes wird darüber hinaus die Hausaufgabenbetreuung durch
eine qualifizierte pädagogische Fachkraft bilden.

Die enge Zusammenarbeit von Schule, dem Träger Caritas so-
wie weiteren außerschulischen Partnern wird zudem differenzier-
te und vielfältige Angebote an Förderkursen, Sport, Kultur und
Freizeit in der Betreuungszeit ermöglichen.

So sieht ein möglicher Tagesablauf aus:
· 11:00 – 13:00 Schulschluss, Betreuung, freies Spiel bis

zum Mittagessen
· 13:00 – 14:00 gemeinsames Mittagessen
· 14:00 – 15:00 betreute Hausaufgaben
· 15:00 – 16:00 Abwechslungsreiches Freizeitprogramm

mit Sport, Kultur, Musik, Handwerken
und Spiel sowie ein abgestimmtes
Programm an Förderkursen

· 16:00 – 16:30 flexible Abholphase

Welche Kosten fallen für die Eltern an?
Finanziert wird die OGS durch staatliche Zuwendungen sowie

durch Elternbeiträge.
Diese richten sich nach der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit

der Eltern, werden als Jahresbetrag festgesetzt und in monatli-
chen Teilbeträgen fällig. Die Beitragshöhe richtet sich nach der
„Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen für die Teilnah-
me von Kindern an der Offenen Ganztagsschule in der Primar-
stufe der Schulen der Gemeinde Morsbach“, welche vom Rat der
Gemeinde Morsbach noch beschlossen wird.

Beitragstabelle
Brutto-Jahreseinkommen:        Monatlicher Elternbeitrag für

       die Offene Ganztagsschule:

 bis 12.300,00 €   0,00 €
 bis 24.600,00 € 30,00 €
 bis 36.900,00 € 45,00 €
  bis 49.100,00 € 60,00 €
  bis 61.400,00 € 75,00 €
über 61.400,00 €                                100,00 €

Geschwisterermäßigung
Für Geschwisterkinder wird eine 25%ige Ermäßigung ab dem
zweiten teilnehmenden Kind gewährt.

Kosten des Mittagessens
Zusätzlich zu den Elternbeiträgen werden Kosten für ein Mittags-
essen erhoben.

In welchen Räumlichkeiten wird die
„offene Ganztagsschule“ stattfinden?

Die Räumlichkeiten der OGS werden so gestaltet, dass sie die
Grundbedürfnisse kindlicher und jugendlicher Entwicklungsstu-
fen beachten und insbesondere den Bedürfnissen der Schüler
nach Anregung, Bewegung, sowie Ruhe und Rückzug entspre-
chen.

Die Ausführung der zu errichtenden Gebäude und Räume wird
der Landesbauordnung, den Schulbaurichtlinien, den einschlägi-
gen DIN-Vorschriften sowie der neuen Energieeinsparverordnung
entsprechen.

Standort Morsbach
Für die Einrichtung der OGS am Standort Morsbach wird ein

Anbau im Bereich des Schulkindergartens errichtet werden. In
dem ebenerdigen eingeschossigen Gebäude werden ein
Betreuungs-/Aufenthaltsraum, ein Speiseraum sowie eine Küche,
ein Raum für die Essensausgabe und ein WC eingerichtet.

Standort Holpe
Am Schulstandort Holpe werden zwei Klassenräume im Altbau

der Grundschule als Betreuungs- und Versorgungsraum herge-
richtet. Für die zwei dann wegfallenden Klassenräume soll ein
neuer Klassenraum errichtet und die vorhandene Bausubstanz
umgebaut werden. Durch den geplanten Umbau wird auch die
Möglichkeit geschaffen, die Schülertoiletten auf direktem Wege
zu erreichen ohne lange Wege im Freien über den Schulhof neh-
men zu müssen.

Standort Lichtenberg
Am Schulstandort Lichtenberg stellt die Gemeinde Morsbach

Räumlichkeiten im Erdgeschoss des sich direkt gegenüber der
Schule befindlichen Gebäudes zur Verfügung. Die vorhandene
Bausubstanz wird derart umgebaut, dass die für den Betrieb der
OGS erforderlichen Räumlichkeiten (Betreuungsraum, Küche,
Besprechungsraum, WC) zur Verfügung stehen.

Ansprechpartner für weitere Informationen:

Caritas Oberberg e.V. (Frau Irena Ecke)
Tel.: 02261/978559
E-Mail: irena.ecke@caritas-oberberg.de

Schulleitungen der drei Grundschulen
KGS Morsbach:
Tel.: 02294/9186 E-Mail: schulleitung@kgsm.de

GGS Holpe
Tel.: 02294/8302 E-Mail: ggs.holpe@t-online.de

GGS Lichtenberg
Tel.: 02294/7941 E-Mail: schule@ggs-lichtenberg.de

Schulverwaltung der Gemeinde Morsbach
(Frau Mauelshagen)
Tel.: 02294/699-140 und -144
E-Mail: anni.mauelshagen@gemeinde-morsbach.de

Zur Anmeldung Ihres Kindes zur Offenen Ganztagsschule im
Primarbereich wenden Sie sich bitte direkt an das Sekretariat der
Schule, die Ihr Kind besucht oder – falls Ihr Kind noch einge-
schult werden soll – an das Sekretariat der Schule, welche Ihr
Kind ab dem kommenden Schuljahr besuchen wird.

Frühjahrsputz in Steimelhagen
Der Vorstand der Dorfgemeinschaft Steimelhagen rief auch in

diesem Jahr zur Herrichtung der Beete und Grünanlagen auf.
Dabei wurde auch der Müll von mehreren starken Trupps einge-
sammelt. Motiviert und mit schönem Wetter belohnt machte sich
eine Vielzahl der Steimelhagener an die Arbeit nach dem Motto
„Unser Dorf soll schöner werden“. Schön ist es auch geworden,
denn die Steimelhagener Frauen kennen sich hervorragend mit
Blumen und Pflanzen aus. Dementsprechend blüht und gedeiht
jetzt alles in voller Pracht.

Die Müllsammeltrupps kamen mit viel Müll zurück. Alte Fäs-
ser, Ölbehälter oder Reifen - viele dieser Umwelt verschmut-
zenden Gegenstände fanden sich in den Wäldern rund um
Steimelhagen. Schade, dass so viele Menschen ihren Müll ein-
fach in den nahe gelegenen Wälder entsorgen! Als Dankeschön
gab es nach getaner Arbeit ein zünftiges Mittagessen für die
vielen fleißigen Helfer.

Osterfeuer in Steimelhagen
Wie in den Vorjahren veranstaltete der Vorstand der Dorfge-

meinschaft Steimelhagen sein traditionelles Osterfeuer. Alle
Steimelhagener wurden aufgerufen, Äste und Strauchwerk be-
reitzustellen. Ein Großteil war schon vorher zusammengetragen
worden beim Stutzen der Hecken. So konnte ein prachtvolles
Osterfeuer auf dem Festplatz entzündet werden.

Leider begann es wenig später zu regnen. Dennoch wurde
fleißig weitergefeiert. Die Würstchen, die wieder einmal von Bruno
Friedrichs zubereitet wurden, waren köstlich, und der Getränke-
verkauf von Stefan Weber klappte tadellos.

Konzerterlös gespendet
Im März gestalteten der MGV »Edelweiß« Alzen und das En-

semble „VokalArt“ Ottfingen aus Anlass der 20-jährigen
Chorleitertätigkeit von Hubertus Schönauer ein Wohltätigkeits-
konzert (der Flurschütz berichtete darüber). Das Publikum be-
dankte sich mit viel Applaus und großzügigen Spenden für ei-
nen guten Zweck. Der Chor beschloss, mit dem Erlös des Kon-
zertes das Kinderhospiz „Balthasar“ in Olpe zu unterstützen. In
dieser Einrichtung werden unheilbar kranke Kinder auf dem letz-
ten Stück ihres Lebensweges durch professionelles Personal
betreut und versorgt.  ➥
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• Erledigung aller Formalitäten
• Särge in allen Ausführungen
• Überführung im In- und Ausland
• Erd-, See- und Feuerbestattungen
• Beerdigungen auf allen Friedhöfen

der Gemeinde Morsbach

Inh. Anja Hahn

Talweg 6a
51597 Morsbach

Telefon:
(0 22 94) 13 98

Telefax:
(0 22 94) 89 31

E-Mail:
info@im-trauerfall.de

Internet:
www.im-trauerfall.de

Zur Unterstützung dieser schweren Aufgaben übergaben kürz-
lich die Chorleiter Hubertus Schönauer und Thomas Bröcher
sowie Stefan Höfer, Reinhold Ressiori und Christoph Höfer vom
Vorstand des MGV »Edelweiß« Alzen den Erlös in Höhe von
1.500,00 Euro an Herrn Gieseler vom Kinderhospiz.

Gieseler bedankte sich für die Spende und betonte, dass sol-
che Gelder für die mildtätige Arbeit der Einrichtung dringend
notwendig seien. Der MGV »Edelweiß« Alzen setzte damit die
Reihe der Wohltätigkeitsveranstaltungen fort, deren Erlöse von
nunmehr insgesamt über 14.500,00 Euro gemeinnützigen oder
mildtätigen Zwecken zugeführt werden konnten.

Aktuelle Info’s hierzu auf www.mgv-edelweiss-alzen.de oder
www.kinderhospiz-balthasar.de.

Bei der Scheckübergabe v.l.n.r.: Reinhold Ressiori (Ehrenvorsitzender),
Thomas Bröcher (Chorleiter „VokalArt“), Hubertus Schönauer
(Chorleiter „Edelweiß“), Herr Gieseler (Kinderhospiz Olpe), Stefan
Höfer (Vorsitzender „Edelweiß“) und Christoph Höfer (Geschäftsführer
„Edelweiß“).

Fernseher defekt?
Schlechter oder kein SAT-Empfang?

�  0172-7858098

Hausgeräte - Verkauf und Kundendienst
für alle Fabrikate

Inh. Jörg Becher

 Böhmerstraße 50 · 57537 Wissen  -  Tel. 0 27 42 - 7 17 76

bitte ausschneiden und aufbewahren� �

ELEKTROMEISTER

und Fachhändler

Theo

Becher
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www.taxi-puhl.de
E.Mail: info@taxi-puhl.de

Kleinbus (bis 8 Personen) • Klein- und Eiltransporte
Einkaufsfahrten • Boten- und Kurierfahrten • Spezial-Rollstuhlfahrzeug

Kranken-, Dialyse-, und Bestrahlungsfahrten
mit persönlicher Betreuung für alle Kassen

FS Racing Team spendet
an die Helen-Keller-Schule

Im Rahmen der 6. Morsbacher Einzelhandel- und Handwerker-
messe wurde am Messestand des FS Racing Teams Geld für
eine Spende an die Helen Keller-Förderschule in Wiehl-
Oberbantenberg mit dem Schwerpunkt „Geistige Entwicklung“
gesammelt. Anfang April besuchten Nina Klein und Frank
Schumacher vom FS Racing Team die Helen Keller-Schule und
überreichte dort nach einer kurzen Führung durch die Schule
den Spendenscheck in Höhe von 200,00 Euro an den Schullei-
ter Herrn Schöpe. Dieser erklärte, dass die Spende für die An-
schaffung eines „elektronischen Kommunikationsmittels“ ver-
wendet wird. Damit ist es behinderten Menschen, die nicht spre-
chen können, möglich, sich mitzuteilen. So können sie
beispielsweise zum Ausdruck bringen, wenn sie Hunger oder
Durst haben.

Nina Klein vom FS Racing Team, Schulleiter Schöpe (Helen-Keller-
Schule) und Frank Schumacher vom FS Racing Team bei der
Spendenübergabe

Die gesammelte Spende wurde durch die Partner und Spon-
soren des FS Racing Teams, „Deutsche Vermögensberatung
Uwe Klein“ und dem „MUSIKHAUS KRACH“ aus Morsbach, auf
200,00 Euro aufgerundet.

Im AWO Kindergarten
blüht die Frühlingswiese

Es ist schon Tradition des AWO Kindergartens Morsbach in
der Woche vor Ostern eine Frühlingswiese aufzubauen. Zunächst
gingen die Kinder in den Wald und sammelten Moos, das als
Grundlage diente. Dann wuchs die Frühlingswiese durch ver-
schiedene gruppenübergreifende Bastelangebote jeden Tag ein
wenig mehr, so dass am Gründonnerstag nicht nur der Frühling,
sondern auch der Osterhase Einzug halten konnte. Die Erziehe-
rinnen dankten den Eltern, die Blumen für die Frühlingswiese
zur Verfügung stellten.
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Veranstaltungskalender
Morsbach

2006

1111 Jahre Morsbach 895-2006
Die Gemeinde Morsbach kann 2006 auf ihre 1111jährige urkundliche Erstnennung zurückblicken. Alle Vereine, Verbände

und Veranstalter sollten dieses Ereignis zum Anlass nehmen, die Geschichte der Gemeinde zum Thema ihrer Veranstaltungen
zu machen.

Mai 2006
So., 07.05.06 Erstkommunion
10.30 Uhr Ort: Alzen, Herz-Mariä-Kirche

Veranst.: Kath. Kirchengemeinde St. Gertrud
Morsbach, Tel. 02294/238

Mi., 10.05.06 Halbtagsfahrt nach Blankenberg/Sieg
Veranst.: AWO Morsbach, Tel. 02294/8949

Mi., 10.05.06 Diavortrag, “Ahrntal“ Südtirol
10.00 Uhr Ort. Lichtenberg, Seniorenpark

Veranst.: Seniorenpark Lichtenberg,
Tel.02294/6980

Mi., 10.05.06 Kinderkino
16.30 Uhr Ort: Morsbach, Gertrudisheim

Veranst.: Kath. Jugend St. Gertrud Morsbach,
Tel. 02294/238

Sa., 13.05.06 „Schach“ Schlußrunde der Kreis- u.
14.30 Uhr Bezirksliga sowie der Bezirksklasse

Ort: Morsbach, „Haus im Kurpark“
Veranst.: SV Morsbach Schachabteilung,
Tel. 02294/6069

So., 14.05.06 Konfirmation
10.00 Uhr Ort: Morsbach, Evang.-Gemeindezentrum

Veranst.: Evang. Kirchengemeinde Holpe
Morsbach, Tel. 02294/8787

So., 14.05.06 Erstkommunion
10.30 Uhr Ort: Ellingen, Christ-König-Kirche

Veranst.: Kath. Kirchengemeinde St. Gertrud
Morsbach, Tel. 02294/238

Do., 18.05.06 Mehr Wissen besser leben, nach der hl.
15.00 Uhr Messe und Stärkung in gemütlicher Runde

spricht Lieselotte Attendorn, Gummersbach,
zum Thema des Tages Ort: Holpe, Pfarrkirche
und Gesellenhaus
Veranst.: Seniorenkreis d. Pfr. St. Mariä
Heimsuchung Holpe, Tel. 02294/1305

Sa., 20.05. 06 Tag der offenen Tür zum Abschluß
13.00- der Projektwoche
16.00 Uhr Ort: Morsbach, Grundschule Hahner Straße

Veranst.: Kath. Franziskus-Grundschule
Morsbach, Tel. 02294/9186

So., 21.05.06 Wallfahrt zur Minoritenkirche in Köln,
7.36 Uhr mit der Bundesbahn ab Wissen
ganztägig Veranst.: Kolpingfamilie Morsbach,

Tel. 02294/8408

So., 21.05.06 Konfirmation
10.00 Uhr Ort: Holpe, Evang. Gemeindehaus

Veranst.: Evang. Kirchengemeinde Holpe/
Morsbach, Tel. 02294/8787

So., 21.05.06 Workshop „Soundsation“ Voice-Coaching
9.30 Uhr Stimmbildung mit Claudia Rübben-Laux
15.00 Uhr Kaffeekonzert mit befreundeten Chören

Ort: Morsbach, Gertrudisheim
Veranst.: Frauenchor Cantabile Morsbach,
Tel.02294/6612

Mi. 24.05.06, Open Air Grillfest mit befreundeten
19.00 Uhr Vereinen
Do 25.05 06, Ort: Volperhausen, Dorfplatz
11.00 Uhr Veranst.: Oberbergische Musikanten

Volperhausen, Tel. 02294/992355

Do., 25.05.06 Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt
9.00 Uhr Ort: Morsbach, Evang. Gemeindezentrum,

Evang. Kirche Holpe
Veranst.: Evang. Kirchengemeinde Holpe/
Morsbach, Tel. 02294/8787

Do., 25.05 06 Frühschoppen am Vatertag
ab 11.00 Uhr Ort: Morsbach/Wendershagen

Veranst.: Musikzug Wendershagen d. Fr.
Feuerwehr Morsbach, Tel. 02294/6866

Do., 25.05.06 Maifeier - Christi-Himmelfahrt mit
ab 11.00 Uhr befreundeten Vereinen

Ort: Lichtenberg, auf dem Schulplatz
Veranst.: MGV ”Hoffnung” Lichtenberg e.V.

Sa., 27.05.06, Dorffest mit Oldtimer-Nutz-
14.00 Uhr fahrzeug-Treffen
So., 28.05.06, Ort. Morsbach, Euelsloch
11.00 Uhr Veranst.: Dorfgemeinschaft Euelsloch e.V.

Tel. 02294/7378
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SGV Wanderprogramm 2006
Abteilung Morsbach
Treffpunkt ist immer am „Haus im Kurpark“

Mai
Di 14.05.2006 10.00 Uhr Muttertagswanderung rund um

den Druidenstein in Kirchen,
Rucksackverpflegung

Fr 19.05.2006 10.00 Uhr SGV-Gebirgsfest in Nümbrecht,
Abt. Morsbach beteiligt sich mit
dem Wanderangebot zur Grube
Silberhardt in Öttershagen.
Info’s bei Friedhelm Becher, Tel.
02294/1221 oder Bernd Theile-
Ochel 02294/999568

So 21.05.2006 10.00 Uhr Festbesuch in Nümbrecht mit
Frühschoppen und Umzug

So 28.05.2006 09.00 Uhr Rund um den Laacher See,
Rucksackverpflegung

Anmeldung zum RothaarsteigWochenende, bis Do 01.06.2006

Heimat- und Verkehrsverein Holpe
Der Vorstand des Heimat- und  Verkehrsvereins  Holpe e.V.

lädt alle Holper, Oberholper und Ölmühler Bürger zu seiner dies-
jährigen Jahreshauptversammlung am Dienstag, den 9. Mai
2006, 20.00 Uhr, in den Gasthof „Zur Linde“ in Holpe ein. Die
Tagesordnung umfasst u.a. Tätigkeitsberichte des Vorstandes
und des Kassierers; Entlastung des Vorstandes sowie Neuwah-
len des kompletten Vorstandes und Verschiedenes. Über ein
zahlreiches Erscheinen aller Mitglieder und auch Nichtmitglie-
der würde sich der Vorstand freuen.

Fördergemeinschaft zog positive Bilanz
Der Vorstand der „Fördergemeinschaft Behindertenzentrum

St. Gertrud Morsbach e.V.“ hatte kürzlich zu seiner Jahreshaupt-
versammlung eingeladen. Vorsitzender Bernd Theisen konnte
unter den Anwesenden auch Pfarrer Dr. Stockhausen und
Dechant Rainer Gille begrüßen. Nach dem Gedenken der Ver-
storbenen trug Elisabeth Fenstermacher den Geschäftsbericht
vor und ließ u.a. das 25jährige Jubiläum der Fördergemeinschaft
im Jahr 2005 noch einmal Revue passieren.

Der Kassenbericht des Kassierers Gerd Sigmund war sehr
positiv. So konnte dem Behindertenzentrum St. Gertrud im ver-
gangenen Jahr ein stattlicher Betrag zur Verfügung gestellt wer-
den. Die Kassenprüferinnen Renate Reifenrath und Brigitte
Schneider bescheinigten dem Kassierer eine ordnungsgemäße
Kassenführung und beantragten die Entlastung des gesamten
Vorstandes, die auch prompt beschlossen wurde.

Bei den anschließenden turnusmäßigen Vorstandswahlen
wurden folgende Personen gewählt:

1. Vorsitzender: Bernd Theisen, Schriftführerin: Elisabeth
Fenstermacher, Kassiererin: Inge Schmallenbach, Beisitzer:
Kunibert Schneider und Paul Hoberg. Weiterhin gehören Mari-
on Schneider und Christoph Buchen dem Vorstand an. Zu neu-
en Kassenprüfern wurden Marianne Schneider und Elke Strik-
ker gewählt.

Der scheidende Kassierer Gerd Sigmund erhielt aus den Hän-
den des Vorsitzenden Bernd Theisen für seine 20jährige Tätig-
keit ein Dankschreiben und einen Blumenstrauß. Dank galt auch
den Eheleuten Grobelny für eine Spende über 900,00 Euro, die
bei einer privaten Feier zusammengekommen war.

Im Anschluss daran referierten Heimleiterin Heike Schmidt und
Gruppenleiterin Brigitte Becher über die Seniorenarbeit im Wohn-
heim „Maria Hilf“. Ausgehend von dem Grundgedanken, dass
kein behinderter Mensch wegen Erreichung des Rentenalters
seinen bisherigen Lebensmittelpunkt aufgeben muss, haben
Mitarbeiter des Behinderten-Zentrums St. Gertrud im Jahr 2004
das bestehende Konzept zur Betreuung der Senioren überar-
beitet und erweitert. Die konzeptionelle Neuausrichtung wurde
nötig, weil im Wohnheim „Maria Hilf“ die Alterspyramide deut-
lich angestiegen ist und in den kommenden Jahren mehr behin-
derte Menschen im Rentenalter zu betreuen sind. Nach erfolg-

reichen Verhandlungen mit dem Kostenträger konnte zusätzlich
zur seit 1993 bestehenden Seniorengruppe ein tages-
strukturierendes Angebot geschaffen werden.

Anschaulich berichtete Gruppenleiterin Brigitte Becher über
die Zielsetzung, die Inhalte und die praktische Gestaltung des
erweiterten Angebotes. Die Anwesenden erhielten so einen le-
bendigen, praxisnahen Einblick in die tägliche Arbeit mit den im
Behinderten-Zentrum lebenden älteren Menschen.

Weitere Informationen unter www.behindertenzentrum.de.

Neues aus dem
Jugendzentrum „Highlight“

Das Jugendzentrum „Highlight“ möchte Euch/Sie ab sofort im
Flurschütz in regelmäßigen Abständen über das Programm und
Aktuelles informieren. Leiter Michael Mechtenberg ist bestrebt, das
Programmangebot möglichst vielfältig und interessant zu gestal-
ten, so dass für jeden Besucher etwas dabei ist.

So ist es gelungen, dass Programm um zwei attraktive Angebote
zu erweitern. Freitags bietet Übungsleiterin und Co-Trainerin der be-
kannten Showtanzgruppe „Die Wolpertinger“, Nicole Sauer, eine Tanz-
gruppe für Mädchen an. Diese findet von 17.30 - 18.30 Uhr im PZ der
Hauptschule statt und wird mit großer Begeisterung angenommen.
Interessierte Mädchen sind aber immer herzlich willkommen.

Heike Kötting, Leiterin der Morsbacher Ortsgruppe des DLRG,
kümmert sich samstags um alle „Wasserratten“. Hier können alle
Kinder und Jugendlichen in der Zeit von 18.00 - 19.00 Uhr das Hal-
lenbad und die Spielgeräte kostenlos benutzen.

Mit Beginn des angelaufenen Schuljahres finden auch von mon-
tags bis donnerstags in der 7. und 8. Schulstunde Kooperations-
projekte mit den weiterführenden Schulen Morsbachs statt. Mon-
tags und donnerstags findet ein Lauftreff statt. Ziel der aktuellen
Gruppe ist es, den Köln-Marathon in der Staffel zu laufen. Mitt-
wochs wird in der Halle B Fußball gespielt. Bei beiden Gruppen
kann man noch einsteigen. Dienstags findet im Jugendzentrum eine
Schülersprechstunde statt. Hier können die Schüler ihre schulischen
oder privaten Sorgen an den Sozialpädagogen Michael Mechtenberg
herantragen.

Um die Räumlichkeiten im Jugendzentrum gemütlicher und at-
traktiver zu gestalten, wird an einem neuen Raumkonzept überlegt.
Es soll beispielsweise eine gemütliche Sitzecke entstehen. Hierzu
benötigt das Jugendzentrum noch sehr gut erhaltene Sitzmöbel wie
Couches, Sessel oder Stühle und dazugehörige Tische. Wer solche
Möbel zur Verfügung stellen kann, kann sich montags bis freitags
ab 15.00 Uhr unter der Telefonnummer 02294/991995 bei Michael
Mechtenberg melden oder eine E-Mail an
Jugendzentrum@Morsbach.de senden.

Öffnungszeiten des Jugendzentrums „Highlight“:
Montag:
13:30 – 15:00 Uhr Lauftreff Treffpunkt: Umkleide Halle B
15:00 – 18:00 Uhr Offener Treff

Dienstag:
13:30 – 15:00 Uhr Schülersprechstunde
15:00 – 18:00 Uhr Offener Treff und spezielle Angebote für Mädchen

Mittwoch:
13:30 – 15:00 Uhr Fußball AG Treffpunkt: Halle B
15:00 – 18:00 Uhr Offener Treff
18:00 – 20:00 Uhr Internetcafe Inforaum Hauptschule

     (außerhalb der Ferien)

Donnerstag:
13:30 – 15:00 Uhr Lauftreff Treffpunkt: Umkleide Halle B
15:00 – 18:00 Uhr Offener Treff

Freitag:
15:00 – 20:00 Uhr Offener Treff
16:00 – 18:00 Uhr Billardtraining
17:30 – 18:30 Uhr Mädchentanzgruppe Treffpunkt PZ Hauptschule
19:00 – 22:00 Uhr Party jeden letzten Freitag im Monat

Samstag:
18:00 – 19:00 Uhr Hallenbad
18:00 – 20:00 Uhr Fußball AG Halle B jeden letzten Samstag im

                 Monat
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Mehr bunte Welt und Menschen

in Unternehmen, die an die 

Zukunft unserer Kinder denken.

Wohin mit dem Elektronikschrott?
Elektrogeräte sind aus dem Alltag nicht mehr wegzudenken.

Folglich nimmt die Anzahl ausrangierter Elektroaltgeräte immer
mehr zu. Die Entsorgung wurde jetzt bundesweit gesetzlich ge-
regelt. Danach müssen alle zur Entsorgung vorgesehenen Elek-
tro- und Elektronikgeräte separat von den übrigen Abfällen ge-
sammelt werden. Zusätzlich besteht seit dem 24. März 2006 für
die Hersteller die Verpflichtung der kostenlosen Rücknahme von
Elektro- und Elektronikgeräten.

Diese kostenlose Rücknahme erfolgt nur auf dafür eingerich-
teten Annahmestellen. Der Bauhof der Gemeinde Morsbach
erfüllt nicht die Voraussetzungen einer Annahmestelle und
ist nicht berechtigt, Elektro-Altgeräte anzunehmen.
Die nächstgelegenen Annahmestellen finden Sie in:
� AVEA Recycling GmbH, 51580 Reichshof-Hunsheim,

Auf dem Großstück, Telefon: 02261/817 595-0.
Öffnungszeiten:
montags bis freitags von 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr

� Entsorgungszentrum Leppe, 51789 Lindlar, Remshagener
Straße, Telefon: 02266/9009–41
Öffnungszeiten:
montags bis freitags von 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Die Transportkosten zu den Übergabestellen sind vom An-
lieferer selbst zu zahlen. Diese Verpflichtung besteht für private,
geschäftliche und auch für gemeindliche Anlieferungen.

Da nicht jeder Einwohner die Möglichkeit hat, Elektro-Altgeräte
zu diesen Annahmestelle zu bringen, bietet die Gemeinde
Morsbach den Einwohnern von Morsbach

� den gebührenpflichtigen Holservice für Elektro-Großgeräte
(5,00 Euro pro Elektro-Großgerät; die Mitnahme von Klein-
geräten erfolgt hierbei kostenlos. Die vorherige Bezahlung
der Gebühren und die rechtzeitige Anmeldung mittels Elek-
trogeräte-Karte ist erforderlich.),

� die Möglichkeit der kostenlosen Abgabe von Elektro- und
Elektroklein-Geräten (keine Elektro-Großgeräte) beim
Schadstoffmobil.

Bitte beachten Sie die festgelegten Termine und Entsorgungs-
hinweise auf dem Abfallkalender 2006.
Weitere Informationen erhalten Sie im Rathaus, Frau Peitsch,
vormittags, Zimmer EG 019, Telefon 02294/699122 oder bei der
Abfallberatung des BAV, Telefon 0800/8058050 (gebührenfrei).

Gottesdienste der Evangelischen
Kirchengemeinde Morsbach-Holpe
Mai 2006:
07.05.    9.00 Uhr in Morsbach,

*10.30 Uhr in Holpe
14.05.  10.00 Uhr Konfirmation in Morsbach, Abendmahl mit Saft

*10.30 Uhr in Holpe
21.05. *10.30 Uhr in Morsbach

 10.00 Uhr Konfirmation in Holpe, Abendmahl mit Saft
25.05. Himmelfahrt, 9.00 Uhr in Morsbach, Abendmahl

*10.30 Uhr in Holpe, Abendmahl
28.05. *10.30 Uhr in Morsbach,

   9.00 Uhr in Holpe
(* parallel findet Kindergottesdienst statt)
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HOFACKER TOURISTIK * Wilfried Hofacker
Hesperter Straße 37 * 51580 Reichshof
Tel. 02297-1248 * Fax 02297- 1811
www.hofacker-touristik.de

ALTES LAND � WINGST� 379,-€
 29.05.-02.06.06
�� 4x Übernachtung im Ringhotel Dobrock �� � 4x Frühstücksbuffet
�  3x 3-Gang-Wahlmenue �� 1x 4-Gang-Menue mit 1 Glas Wein
�� Wattwagenfahrt zur Insel Neuwerk �� Ausflug nach Hamburg
     mit Stadtrundfahrt �� maritime Unterhaltungsmusik

PFINGSTEN� KITZBÜHLER BERGE� 225,-€
01.06.-06.06.06
� 5x Übernachtung im Hotel Kitzbühler Horn �� 5x Frühstücksbuffet
�� 3x Frühstücksbuffet �  1x Waldfrühstück �� 1x Brunchbuffet �� Früh-
     lingsfest mit 2-Gang-Mittagessen, Musik �� 3x 4-Gang-Wahlmenue
�� 1x Pfingstbuffet �� Pfingstball mit Galamenue u. Live-Musik, Kultur-
     wanderung �� Ausflüge �� Hallenbad etc.

Kirchenkonzert des Musikkreises Holpe
Der Musikkreis Holpe veranstaltete Anfang April 2006 in der

Pfarrkirche St. Mariä Heimsuchung in Holpe ein Benefizkonzert.
In diesem Jahr wurde für eine Spende für die Fördervereine der
Grundschule Holpe und des Kindergartens Holpe gebeten. Mit-
gestaltet wurde dieses Konzert von dem Nachwuchsorchester
des Holper Musikkreises unter der Leitung von Lukas Fuchs und
dem Cantamos – Junger Chor aus Lichtenberg unter der Lei-
tung von Markus Reuber.

Es wurde eine Vielfalt aus klassischer und moderner Kirchen-
musik dargeboten. Der Musikkreis Holpe eröffnete das Kirchen-
konzert mit dem Musikstück „Praise the Lord“ (Lobe den Herrn).
Vor dem Lichtenberger Chor kamen noch „Classical Canon“ und
„Nobody knows the trouble I’ve seen” zur Aufführung.

Cantamos gestaltete einen weiteren Programmteil des Kon-
zertes mit mehreren Liedern des Jugendkreuzweges. Nach an-
haltendem Applaus für den Chor führte das Kidsorchester des
Musikkreises Holpe „Barocco“ und „Everything gonna be alright“
auf, wobei Philemon Schibly auf der Trompete bei der Solostim-
me in „Barocco“ brillierte.

Den Abschluss bildete noch einmal der Musikkreis Holpe und
nach „Präludium und Choral“ bedankte sich der 1. Vorsitzende
Guido Leidig bei allen Gästen und Mitwirkenden.

Nach einer Zugabe wurden die Zuhörer bis zum Herbstkonzert
des Musikkreises Holpe verabschiedet. Die Türkollekte für die
Fördervereine der Grundschule Holpe und des Kindergartens
Holpe wurde im Anschluss an das Konzert durchgeführt.

Die Musikschule Morsbach informiert:
Jahreskonzert Musikschule Morsbach im "Haus im Kurpark"

Das Jahreskonzert findet nicht am Mittwoch, den 14. Juni 2006
statt, sondern wird auf Samstag, den 25. November 2006, 19.30
Uhr, verschoben. Die Musikschule Morsbach bittet um Ihr Ver-
ständnis. Weitere Info´s unter Tel. 02294/991021.

Jahreshauptversammlung der
Dörfergemeinschaft „Alter
Schulbezirk Wallerhausen“

Hiermit lädt der Vorstand alle Mitglieder der Dörfer-
gemeinschaft „Alter Schulbezirk Wallerhausen e.V.“ zur diesjäh-
rigen Jahreshauptversammlung am Montag, den 8.5.2006, 20.00
Uhr, in die Räumlichkeiten des Dörfergemeinschaftshauses in
Wallerhausen ein.

Modernes Bauen erleben.

ALHO Systembau GmbH
Hammer 1 · 51597 Morsbach · [0 22 94] 6 96-4 54
info@alho.de · www.alho-architektur.de

Mit der Bauerfahrung aus über 35 Jahren entwickelte ALHO Systembau in
Kooperation mit den LHVH Architekten ein neues Fertighauskonzept. 
Die durchdachte Gestaltung erlaubt das Anpassen des Hauses auf unter-
schiedlichste Hangsituationen. Sozusagen ein Haus prädestiniert für das
Oberbergische.

Am 18.06.06 können Sie sich von den bautechnischen Qualitäten und der
Architektur überzeugen. Von 14 –17.00 Uhr werden Führungen durch beide
Häuser angeboten.
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Stimmbildungs“workshop“
und Kaffeekonzert

Am 21.5.2006 veranstaltet der Frauenchor „Cantabile Morsbach
e.V.“ ab 9.30 Uhr einen „Workshop“ für alle, die ihr „Gesangs-
instrument“ besser kennen lernen möchten. Als Dozentin konnte
die Gesangspädagogin und Stimmbildnerin Claudia Rübben-Laux
gewonnen werden. Sie vermittelt, wie man durch richtige Haltung,
Atmung, Entspannung, Resonanzarbeit, Lockerung des Sprech-
apparates, Vokal- und Lagenausgleich, Höhe, Tiefe und Ausspra-
che seine Stimme optimieren kann. Im Vordergrund steht jedoch
die Stimmbildung am Lied. Interessierte Frauen und Mädchen kön-
nen sich bei der Vorsitzenden des Chores, Astrid Kästner-Becker,
telefonisch (02294/6612) oder per e-mail (Kaestner-Becker@t-
online.de) anmelden. Der Kostenbeitrag beträgt 5,00 Euro einschl.
Mittagsverpflegung. Der Workshop endet um 15.30 Uhr.

Im Anschluss an den Workshop lädt der Chor für 15.00 Uhr zu
einer „Musikalischen Kaffeetafel“ mit selbstgebackenen Kuchen ein.
Mitwirkende bei dem Konzert sind der Kirchenchor Cäcilia
Morsbach, der MGV Birken-Honigsessen sowie als Veranstalter der
Frauenchor Cantabile Morsbach.

Louisa Becher
Vanessa Czudnochowski
Michelle Meding
Sebastian Röck
Fabienne Theis

Jesus, von deiner Liebe getragen

Herzlichen Dank
sagen wir, auch im Namen unserer Eltern,
für die vielen Glückwünsche und Geschenke
anlässlich unserer Erstkommunion.

Kommunionkinder in der Pfarrkirche St. Gertrud
Morsbach, im Mai 2006

 „Kindersicherer Bauernhof“ in Hagdorn
Erste Auszeichnung für Rheinland-Pfalz

Die land- und forstwirtschaftliche Berufsgenossenschaft Rhein-
land-Pfalz hat 2006 das Thema Kindersicherheit im Fokus und in-
formiert auf verschiedenen Veranstaltungen zum Thema “Kinder-
sicherheit auf dem Bauernhof“. Als Höhepunkt der Aktionen wer-
den von der Berufsgenossenschaft auf Kindersicherheit geprüfte
Betriebe ausgezeichnet. Die erste Auszeichnung in Rheinland-Pfalz
erhielt Ende April 2006 Familie Euteneuer in Hagdorn für ihre vor-
bildlichen Bemühungen, Gefahren und etwaige Risiken für Kinder
zu beseitigen. Sie bewirtschaftet ihren Hof seit 20 Jahren sehr er-
folgreich als Jugend- und Freizeithof, und manche Morsbacher
Schulklasse hat dort schon übernachtet.

Hintergrund der Kampagne „Kinder sicher und gesund“ ist die
Tatsache, dass sich jährlich 500.000 Unfälle von Kindern in Heim
und Freizeit ereignen. Rund 90 % davon betreffen Kinder im Alter
zwischen 7 und 14 Jahren. Die Erfahrung zeigt, dass gerade schwere
Unfälle von Kindern eine erhebliche Belastung für alle Unfallbetei-
ligten, aber auch für deren Familien darstellen.

„Kleine Dinge, große Wirkung“ lobte Wilhelm Kins, Hauptge-
schäftsführer der Berufsgenossenschaft. So gibt es auf dem Hof
zum Beispiel keine Treppe, bei der nicht ein zweiter Handlauf in
Kinderhöhe angebracht ist. Bei den Traktoren und dem gesamten
Maschinenpark wurde besonders großer Wert auf die Sicherheits-

einrichtungen gelegt. „Die Auszeichnung und die damit verbunde-
ne Urkunde sollen nach Möglichkeit viele Nachahmer finden, die
sich bewerben, um ebenfalls diese Zertifizierung zu erhalten“,
wünschte sich Wilhelm Kins. Der Vizepräsident der Landwirtschafts-
kammer Rheinland-Pfalz und Vizepräsident des Bauern- und Winzer-
verbandes Rheinland-Nassau, Heribert Metternich, betonte, wie
wichtig in der Lernphase für die Kinder besonders auch die Unfall-
verhütung ist. Glückwünsche für die Auszeichnung gab es auch
von Georg Groß, Vorsitzender des Bauern- und Winzerverbandes
im Kreis Altenkirchen, sowie Friedhelm Steiger, 1. Beigeordneter
der Verbandsgemeinde Wissen. Ruth Bruchertseifer vom Vorstand
des Landfrauenverbandes stellte den Bauernhof als wichtigen Frei-
raum für Kinder dar, der gleichzeitig Abenteuerplatz, Spielraum und
Lernort für Kinder ist. Daher sei die Kampagne der Berufsgenos-
senschaft eine wichtige Aktion, um die Sicherheit für Kinder auf
Bauernhöfen zu erhöhen.

Grundsteuern
werden fällig

am 15. 05. 2006

Bei der Verleihung der Plakette „Kindersicherer Bauernhof“ in
Hagdorn (v.l.n.r.): Wilhelm Kins (Berufsgenossenschaft), Ruth
Bruchertseifer (Landfrauenverband), Georg Groß (verdeckt/Bauern- u.
Winzerverband), Friedhelm Steiger (Beigeordneter Wissen), Heribert
Metternich (Landwirtschaftskammer) sowie Lars, Mechthild und
Günther Euteneuer (alle: Jugendhof Hagdorn).

Stellenausschreibung
Die Kath. Kirchengemeinde St. Gertrud sucht zum
1. Juli 2006 für das Pfarrbüro in Morsbach

eine Pfarrsekretärin/einen Pfarrsekretär

Der Beschäftigungsumfang beträgt z. Zt. 19,25 Wochen-
stunden.

Voraussetzungen sind:
-abgeschlossene kaufmännische oder vergleichbare
Berufsausbildung

-Fundierte PC-Kenntnisse
-Mitgliedschaft in der Katholischen Kirche und Identi-
fikation mit deren Grundprinzipien

-Aufgeschlossenheit im Umgang mit den Menschen
in der Pfarrgemeinde

-Fähigkeit zur selbständigen Organisation eines breitge-
fächerten Aufgabengebietes in Zusammenarbeit mit
dem Pastoralteam, den klirchlichen Gruppierungen und
der Rendantur.

Die Vergütung erfolgt nach TVöD/KAVO.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind bis zum
19.05.2006 zu richten an die Kath. Kirchengemeinde
St. Gertrud, Heinrich-Halberstadt-Weg 9, 51597 Morsbach



Flurschütz Morsbach – 06. Mai 2006 – Woche 18 – Seite 12

www.re-action.de
info@re-action.de

Tel.: 0 22 94 - 99 11 11
Fax: 0 22 94 - 99 11 13

Herbertshagener Str. 32
51597 Morsbach/Rhein

Gesundheitswochen - Vortragsreihe vom 3.5.-28.6.06

10.05.2006 um 17 Uhr Dr. Bahlmann (Internist, Diabetologe), Julia Stieben (Physiotherapeutin)
und Fr. Schmidt (Diabetisassistentin) : „Herz und Diabetes - richtige Bewegung und Ernährung“

24.05.2006 um 17 Uhr  Dr. Carlsen (Orthopäde) und Julia Stieben (Physiotherapeutin):
„Osteoporose - Vorbeugung und Therapie“

31.05.2006 um 16 Uhr Guido Pilgram & Dr. Frank Rasch (Orthopäden) und Julia
Stieben (Physiotherapeutin): „Hüft- und Knieproblematik - Vorbeugung und Therapie“

07.06.2006 um 16 Uhr Klaus Peters ( allg. Mediziner und Chiropraktiker) und Julia
Stieben (Physiotherapeutin):„Entwicklung und Schädigung der Bandscheiben“ und
“Gezieltes Rückentraining“

21.06.2006 um 17 Uhr Sabine Achenbach: “Hospiz bewusster Umgang mit – Leid“
„Hilfestellung der Pflegeleistenden“

28.06.2006 um 17 Uhr Dr. Rausch ( Orthopäde) und Julia Stieben (Physiotherapeutin):
„Der Rückenschmerz und was kann ich dagegen tun“

Michael Mechtenberg
bleibt Trainer in Holpe

Ende März 2006 fand die Jahreshauptversammlung der
Fußballabteilung der SpVgg Holpe-Steimelhagen statt. Die Vor-
standswahlen ergaben einige Veränderungen in der Zusammen-
setzung des Vorstandes. Neuer und alter Vorsitzender ist Win-
fried Groß, sein Stellvertreter bleibt Volker Klein. Für Hubertus
Klüser, die aus familiären Gründen nicht mehr zur Wahl stand,
wurde Nicole De Pestel als neue Geschäftsführerin gewählt.
Stellvertreter ist Volker Schütz. Das Amt des Kassierers über-
nimmt Marc Becher, Marco Wirths wird sein Stellvertreter. Als
Beisitzer sind gewählt: Egon Benning, Markus Euteneuer, Gereon
Hölper und Peter Ruhnke.

Nach der Jahreshauptversammlung haben Vorstand und Spie-
lertrainer Michael Mechtenberg die Fortsetzung der Zusammen-
arbeit beschlossen. Neben Michael Mechtenberg machen auch
Co-Trainer Joachim Lünenschloss und Betreuer Harald Schalk
weiter. Torwarttrainer und Trainer der 2. Mannschaft bleibt Hel-
mut Wirths; Marco Wirths wird der neue Assistenzcoach bei der
Reserve.

FIFA-WM-Bus
machte in
Morsbach Station

Schon wieder hat der
Morsbacher Peter Wagener
vom Sportamt der Stadt Köln
einen fußballerischen Coup ge-
landet. Am Ostermontag mach-
te der offizielle FIFA-WM-Bus
der Stadt Köln am Morsbacher
Kunstrasenplatz Station. Der
knallrote Doppeldeckerbus bot
Informationen und Attraktionen
rund um das Thema „Fußball-
weltmeisterschaft“. Auf einem
riesigen Flachbildschirm konn-
te man sich im Inneren des Bus-
ses WM-Höhepunkte der ver-
gangenen Jahrzehnte anschau-
en. Im Obergeschoß wurden in
einer exklusiven Lounge Erfri-
schungen gereicht. Bei einem
Gewinnspiel konnte man WM-
Eintrittskarten und Fan-Artikel
gewinnen. Beim Torwand-
schießen konnte jeder sein fuß-
ballerisches Talent unter Beweis
stellen. Umrahmt wurde diese
Veranstaltung durch ganztägi-
ges Jugendfußballturnier.

Der offizielle FIFA-WM-Bus stimmte die Morsbacher am Ostermontag
auf die Fußballweltmeisterschaft ein.

Evangelische Kirchengemeinde
Holpe - Morsbach Konfirmandinnen
und Konfirmanden 2006
Bezirk Morsbach: 14. Mai, 10 Uhr, ev. Gemeindezentrum Morsbach
Achenbach, Jacqueline, Römerstr. 1, Wallerhausen
Affeld, Lars Emanuel, Auf der Flöte 8, Lichtenberg
Albrecht, Matthias, Auf dem Pol 27, Lichtenberg
Barg, Klaus, Auf der Hütte 21, Morsbach
Bergrath, Jill, Stentenbach 7, Stentenbach
Boschen, Jan-Simon, Gösingerhütte 2, Friesenhagen
Büttner, Benjamin, n den Kirchenhähnen 6, Lichtenberg
Engbrecht, Alexander, Bahnhofstr. 57, Morsbach
Henn, Léon, Zu den Teichen 1, Ellingen
Hübner, Lena, Schlechtinger Berg 1, Schlechtingen
Ivascu, Tyara Diana, Krottorfer Str. 38, Morsbach
Kromm, Maria, Hahnerstr. 53, Morsbach
Langenberg, Kevin, Schulweg 11, Rhein
Laufer, Andreas, Auf den Steinen 9b, Stockshöhe
Manz, Tatjana, Zum Wäldchen 18, Stockshöhe
Michel, Jens, Schulweg 5, Rhein
Nitsch, Anna, Zu den Gärten 3, Lichtenberg
Peters, Jenny, Eichenstr. 1,             Birken-Honigsessen
Rechenberger, Tristan, Kirchstr. 3, Morsbach
Schlechtingen, Vincent, Bergstr. 8, Lichtenberg
Wedel, Maik, Ehrenstr. 23, Alzen

Bezirk Holpe: 21. Mai, 10 Uhr, ev. Kirche Holpe
Boddenberg, Florian, Auf dem Hähnchen 3, Appenhagen
Bourgeois, Fabian, Rolshagener Weg 7, Oberholpe
Frank, Michael, Heidebacher Weg 3b, Appenhagen
Hammer, Michelle, Im Alten Ort 1a, Appenhagen
Kraemer, Vanessa, In der Au 11, Holpe
Krüger, Sarah, Denkmalweg 7, Holpe
Rink, Sabrina, Holpener Kirchweg 12, Berghausen
Solbach, Katharina, Talstr. 1, Wallerhausen
Stamp, Kara, Kreuzstr. 1, Erblingen
Weber, Christina, Am Eichholz 7, Steimelhagen
Weber, Sarah, Am Eichholz 7, Steimelhagen
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NORBERT K…TTING

Wir gratulieren unserem Chef zu

10 Jahren Selbstständigkeit
und wünschen ihm weiterhin viel Erfolg

für beide Unternehmen.

Das Team von

Sarah Q.
Sven R.
Patrick S.
Nicola S.
Lukas W.

Stark sein wie ein
Baum durch Jesus

Herzlichen Dank
sagen wir, auch im Namen unserer Eltern,
für die vielen Glückwünsche und Geschenke
anlässlich unserer Konfirmation.

Holpe, im Mai 2006

Alina F.
Marc K.
Andreas M.
Benedikt M.
Maximilian Q.

Musteranzeige
So könnte Ihre Anzeige aussehen:

1mm kostet 0,60 Euro, diese Anzeige würde
somit 54 Euro kosten. (+ Farbzuschlag 25%)
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an
Frau Hebel    02261-957235 oder
Herrn Elsner 02261-957232.

SpVgg. Holpe - Steimelhagen
1929 e.V. Abteilung Fußball
Busfahrt zum Meisterschaftsspiel
Jan Wellem : Holpe-Steimelhagen I (Löwen) am
Sonntag, dem 14.5.2006 um 13.00 Uhr ab Gasthof „Zur Linde“
in Holpe.

Meisterschaft und Prüfung
bei den Hundesportlern

Neun Hundesportler aus der eigenen Ortsgruppe in Morsbach
und einen Gast konnten Prüfungsleiter Heinz Held, Richter Friedl
Heghmans und die beiden Helfer Sascha Kempf und Sven
Verones (kurzfristig für den verletzten V. Schmallenbach
eingesprungen) zur diesjährigen Gemeindemeisterschaft der

Ortsgruppe auf dem
Übungsgelände in
Volperhausen bei optimalen
äußeren Bedingungen be-
grüßen.

Nicht nur das feuchte
Fährtengelände, sondern
auch die gute Vorbereitung
durch die Hundeführer ließ
alle Hunde mit einem „sehr
gut“ aus der ersten Disziplin,
der Nasenarbeit, kommen.
Hier verfehlte A. Pielen mit
Basko v. d. unendlichen Ge-
schichte die möglichen 100
Punkte nur um einen Zähler,
mit 96 Punkten gefolgt von
Cleo v. Falkenstoch (Ludwig
Veronese) und Rena v. d.
Louisenburg an der Leine
von Sabine Börsch.

In der zweiten Abteilung,
der Gehorsamsübung, war
das Leistungsgefälle deutlich
größer und lag im Punkte-
bereich zwischen 77 – 96
Punkten. Auch hier hatte mit
96 Punkten Basko die Nase
vor Gabor der Sonne (92
Punkte, Hans Gerd Ernst)
und Rena (88 Punkte, Sabi-
ne Börsch).

In der dritten Abteilung,
dem Schutzdienst, setzte sich Artos Jirka mit 98 Punkten sehr
mutig für Ludwig Veronese ein, gefolgt von Rena (96 Punkte, S.
Börsch), Basko (95 Punkte, A. Pielen) und Cleo (L. Veronese)
punktgleich.

Des Weiteren wurden dem Richter vier Hunde in der wohl wich-
tigsten Überprüfung, weil der ersten und für den weiteren Aus-
bildungsweg entscheidenden Beurteilung, vorgestellt.

Alle vier bestanden ihren Test mit Bravour: Maja Schomber
mit Jana from Mikes Place, Achim Kempf mit Xero v. Dreisbach-
tal, Sascha Kempf mit Tonka und Jürgen Börsch mit seinem Bo.

Das beste Gesamtergebnis und damit die Gemeinde-
meisterschaft erreichte mit 290 von 300 Punkten Andre Pielen
(Basko v.d. unendlichen Geschichte SchH 3) vor Sabine Börsch
(Rena v.d. Louisenburg SchH 3) mit 280 Punkten, Ludwig Vero-
nese (Atros Jirka SchH 3, 279 Punkte), Hans Gerd Ernst (Gabor
der Sonne entgegen SchH 1, 277 Punkte), Ludwig Veronese (Cleo
v. Falkenstock SchH 3, 276 Punkte) und Jürgen Hoffmann (Roy

Theatergruppe sucht Mitwirkende
Die Theatergruppe der kfd unter der Leitung von Alberta Schatz

sucht interessierte Frauen, die Lust und Laune für das Theater-
spielen mitbringen. Wer Interesse hat, melde sich bitte bis spä-
testens 10.5.2006 bei Ursula Birkhölzer, Tel. 431.

Ihr BMW und MINI Vertragshändler
Mühlenweg 1 • 51545 Waldbröl
www.kaltenbach-gruppe.de
E-Mail: info.an@amelung.bmw-net.de

AUTOHAUS

AMELUNG 
WALDBRÖL

Tel.: 0 22 91/924 30
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v.d. Louisenburg SchH 3, 253 Punkte.
Besonders erwähnenswert fand Richter Heghmans die Tatsa-

che, dass neun von zehn Hunden aus der eigenen Ortsgruppe
vorgestellt wurden und keinem der zehn Probanten das
Prüfungsziel verweigert werden musste.

Der Sieger konnte aus der Hand von Hans Georg Quast als
Vertreter der Gemeinde Morsbach bei der abschließenden Sie-
gerehrung den Wanderpokal für ein Jahr in Empfang nehmen.

Ein weiteres für die OG sehr erfreuliches Ergebnis erreichte
das OG Mitglied Nadine Veronese mit ihrer Hündin Afra einen
Tag später auf der Landesgruppen-Jugend- und Juniorenmei-
sterschaft in Leverkusen, wo ihr 270 Punkte (90/88/92) in SchH
3 für einen 3. Platz im Gesamtklassement genügten. Dieses Er-
gebnis berechtigt sie gleichzeitig zum Start bei der Deutschen
Jugend- und Juniorenmeisterschaft vom 3. – 5. Juni in Schloss
Holte – Stukenbrock.

Die Teilnehmer der offenen Gemeindemeisterschaft und Frühjahrs-
prüfung bei den Hundesportlern der OG Morsbach.

Dorfgemeinschaft Wendershagen
unter neuer Leitung

Im Februar 2006 traf sich die Dorfgemeinschaft Wendershagen
zu ihrer jährlichen Mitgliederversammlung. Nach einem kurzen
Rückblick auf das vergangene Jahr wurde zur Tagesordnung

Fleißige Hände halfen beim Frühjahrsputz in und um Wendershagen.

I m p r e s s u m
Der „Flurschütz“ ist das amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde Mors-
bach. Erscheinungsweise: 14tägig samstags. Kostenlose Zustellung an
die meisten Haushalte in der Gemeinde Morsbach. Auflage: 6.000 Stück.
Das  amtliche  Mitteilungsblatt „Flurschütz“ kann sowohl bei der Ge-
meindeverwaltung Morsbach, Postfach 1153, 51589 Morsbach, als auch
beim  Druckhaus Gummersbach, Postfach 210153, 51627 Gummersbach,
gegen Erstattung der Kosten einzeln bezogen werden. Einzelpreis: 1,- Euro
zzgl. Versandkosten.
Herausgeber für den amtlichen Teil: Der Bürgermeister der Gemeinde
Morsbach, Bahnhofstraße 2, 51597 Morsbach, Tel. 02294/6990, Fax.
02294/699187, e-mail: rathaus@gemeinde-morsbach.de.
Herausgeber für die nichtamtlichen Inhalte und den Anzeigenteil: Werner
Wagener, Druckhaus  Gummersbach  Wagener  GmbH,  Industriegebiet
Stauweiher, 51645 Gummersbach, Tel. 02261/95720, Fax. 02261/56338,
e-mail: info@druckhaus-gummersbach.de.
Gerne  werden  Texte  (rtf-Format)  und  Fotos  (jpg-Format)  von  Vereinen
und Verbänden veröffentlicht. Redaktion: Rathaus Morsbach, e-mail:
flurschuetz@gemeinde-morsbach.de. Unverlangt eingesandtes Text- und
Bildmaterial wird nicht zurückgesandt.

Den „Flurschütz“ finden Sie regelmäßig auch im
Internet unter www.morsbach.de.

Vereinsnachrichten gehören in den
„Flurschütz“!

Der  „Flurschütz“  Morsbach  erscheint  alle  14  Tage  samstags. Die
Vereine im Gemeindegebiet können den „Flurschütz“  mit  Leben  fül-
len.  Berichte  über  Jubiläen, Jahreshauptversammlungen, Veranstal-
tungen, Vereinsausflüge, Erfolge und Meisterschaften sowie Nachrich-
ten an die Vereinsmitglieder gehören in den „Flurschütz“.

Texte müssen auf Diskette oder per e-mail im rtf-Format eingereicht
werden. Kontrastreiche Farbfotos oder Schwarzweiß-Aufnahmen im jpg-
Format lockern den Text auf. Fotos bitte der e-mail als Anlage anhän-
gen und nicht in den Text „einbetten“. Die Gemeindeverwaltung Mors-
bach leitet die Vereinsbeiträge an den Verlag weiter. Texte und Fotos
bitte bis 10 Tage vor dem Erscheinungstermin senden an die

Gemeindeverwaltung Morsbach · Stichwort „Flurschütz“
Bahnhofstr. 2 · 51597 Morsbach
e-mail: flurschuetz@gemeinde-morsbach.de.

Der nächste „Flurschütz“ Morsbach erscheint am 20.05.2006.
Den „Flurschütz“ finden Sie regelmäßig auch im Internet unter
www.morsbach.de.

Meisterbetrieb für Parkett & Raumausstattung

- Parkettböden - Tapeten
- Korkböden - Leinwandbilder
- Linoleumböden - Gardinen
- Laminatböden - Sonnenschutzsysteme
- Kunststoffböden - Deckenpaneele
- Designböden - Große Teppichabteilung
- Farben - Zubehör
   und vieles mehr...

· Wir messen, nähen, dekorieren, polstern &
waschen Ihre Gardinen schnell & preiswert.

· Fachgerechte Verlegung aller Bodenbeläge

· Fachmaschinenverleih & Lieferservice

Service: Beratungshausbesuch oder wir holen Sie
ab und bringen Sie wieder nach Hause

51537 Wissen · Köttinger Weg 27 - 31
Tel. 0 27 42-92 06 00 · Nähe Dalex-Werk

Durchgehend für Sie da:
Mo.- Fr. 9.00 - 18.30 Uhr · Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Muttertagsaktion
Liebe Mütter, in der Zeit vom 12. bis 22. Mai

2006 erhalten Sie unverbindlich ein Dekorations-

geschenk in unserer neuen Gardinenabteilung!
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KRANKENPFLEGEPRAXIS
Birgit Klein-Schlechtingen
Krankenschwester

Bergstr. 8 · 51597 Morsbach-Lichtenberg

Fax: 0 22 94 / 78 05 · � 02294/1719

� Ambulante Alten- und
Krankenpflege

� Familienpflege

� Warmer Mittagstisch

Praxis
für ganzheitliche Lebens- und Heilweisen

Norbert Schwendemann
Heilpraktiker - Dipl. Mentaltrainer

Cranio-Sacrale-Osteopathie
Wirbelsäulentherapie nach Dorn-Breuß

Stress-, Angst- und Konfliktmanagement
 Einzel-, Paar- und Teamcouching

Sprechstunde o. Hausbesuche n. Vereinbarung � ℡ 02294 - 1351

Kleinanzeige
2 Dachträger für BMW, gebraucht, zu verkaufen,
1x mit Skihalter und Schlössern. Tel.: 0171/ 89 33 262

Liveübertragung von Spielen
zur Fußballweltmeisterschaft
Schauen Sie WM-Spiele, auf Großleinwand, in unterhaltender
Atmosphäre im gemütlichen Dorfgmeinschaftshaus in Sieden-
berg. Folgende WM-Spiele werden übertragen:

Datum / Spielbeginn Spiel
14.06.2006 21:00 Uhr Deutschland - Polen
20.06.2006 16:00 Uhr Deutschland - Ecuador
30.06.2006 17:00 Uhr Viertelfinale Gewinner Spiel 49 -

Gewinner Spiel 50
30.06.2006 21:00 Uhr Viertelfinale Gewinner Spiel 53 -

Gewinner Spiel 54
01.07.2006 17:00 Uhr Viertelfinale Gewinner Spiel 51 -

Gewinner Spiel 52
01.07.2006 21:00 Uhr Viertelfinale Gewinner Spiel 49 -

Gewinner Spiel 50
04.07.2006 21:00 Uhr Halbfinale Gewinner Spiel 57 -

Gewinner Spiel 58
05.07.2006 21:00 Uhr Halbfinale Gewinner Spiel 59 -

Gewinner Spiel 60
08.07.2006 21:00 Uhr 3. Platz Verlierer Spiel 61 -

Verlierer Spiel 62

übergegangen, die u. a. die Neuwahlen des Vorstandes vorsah.
Dieser Wahl wurde mit einem lachenden und einem weinenden
Auge entgegengesehen, galt es doch die langjährigen Vorstands-
mitglieder Peter Roth, Johannes Solbach, Rolf Schuflitz, Brun-
hilde Schuflitz und Christoph Solbach „in den Ruhestand“ zu
verabschieden.

Peter Roth, einer der Mitbegründer der Dorfgemeinschaft,
hatte über 16 Jahre das Amt des 1. Vorsitzenden inne, seine
Nachfolge trat nun Wilfried Diederich an. Weiterhin wurden ge-
wählt Ulrike Kutiak als 2. Vorsitzende, Wolfgang Flöth als Schrift-
führer, Mechthild Solbach als Kassiererin sowie Hilmar Nutsch,
Iris Nutsch, Sonja Nutsch, Thomas Schlechtriemen, Dirk Roth
und Marianne Juraske als Beisitzer. Zu Kassenprüfern wurden
Fredi Klein und Raphael Nohl ernannt.

Der neue Vorstand konnte dann gleich in die Planungen der
Aktivitäten im Jahr 2006 einsteigen. So wurde z. B. das schon
traditionelle Osterfeuer geplant. Am Samstag, 22. April 2006 war
für vormittags der Frühjahrsputz im Dorf angesagt, der am Nach-
mittag mit einer Müllsammelaktion fortgesetzt wurde. Als
Abschluss gab es für alle fleißigen Helfer einen kleinen Imbiss
am Feuerwehrhaus. Weitere derartige Aktionstage sowie ein
gemütlicher Abend und Martinssingen sollen folgen.

09.07.2006 20:00 Uhr Finale Gewinner Spiel 61 -
Gewinner Spiel 62

Einlass ist immer 1 Stunde vor Spielbeginn. Für das leibliche
Wohl ist Bestens gesorgt! Alle Getränke für 1 Euro.
Weitere Informationen zu den Spielen und der Übertragung wei-
terer Spiele finden Sie unter: www.die-siedenberger.de.

Internetseite für Steeg
Gemeinsam starten der Bürgerverein Steeg und der MGV „Lie-

derkranz“ Steeg die Homepage www.friesenhagen-steeg.de, um
ihre Vereinsmitglieder in Zukunft besser informieren zu können.
Neben aktuellen Vereinsinformationen und Veranstaltungs-
rückblicken soll die Internetseite auch allgemeine Informatio-
nen über den zweitgrößten Ort in der Gemeinde Friesenhagen
enthalten. So wird der Besucher auch Fotogalerien mit
Landschaftsimpressionen und aus dem Vereinsleben des Dor-
fes abrufen können. Da die Ortsgemeinde Friesenhagen selbst
noch nicht über eine eigene Internetseite verfügt, werden die
Steeger hin und wieder auch sporadisch Informationen aus der
Nachbarregion Friesenhagen berücksichtigen und anbieten. So
gibt es bereits aktuelle Fotos vom Osterfeuer unter der Rubrik
„Rückblick“. Parallel zur Domain www.friesenhagen-steeg.de ist
die Homepage auch unter www.wildenburgerland.de zu errei-
chen. Diese Ende 2005 gekündigte Seite wurde reaktiviert. Eine
Umleitung zur Seite nach Friesenhagen-Steeg ist geschaltet.
Dieser Service dürfte vor allem für ehemalige Steeger fernab
der Heimat oder aber auch für interessierte aus den Nachbar-
regionen wie etwa Morsbach interessant sein.

Das Bürgerhaus in Steeg ist im übrigen Treffpunkt für viele
Aktivitäten von Bürgerverein und MGV „Liederkranz“ Steeg. Auf
der gemeinsamen Internetseite für Steeg ist das Bürgerhaus als
Logo mit „eingebaut“.

Pfarrer Laß hält Referat
über katholische Verbände

Die KAB St. Elisabeth Birken-Honigsessen und die KAB-
Elkhausen-Katzwinkel laden zu folgender Veranstaltung ein: „Wie
wichtig sind die katholischen Verbände in unseren Pfarrgemein-
den?“. Referent ist Pfarrer Jürgen Laß, Birken-Honigsessen.
Termin: Mittwoch, 10. Mai 2006, 18.00 Uhr, im Katholischen
Pfarrheim in Elkhausen. Die Bildungsveranstaltung wird in Träger-
schaft des kath. Bildungswerkes Marienthal durchgeführt.

Nächste Sitzung des Haupt-
und Finanzausschusses

Die nächste Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der
Gemeinde Morsbach findet am Dienstag, dem 9.5.2006,
17.00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses in Morsbach,
Bahnhofstr. 2, statt.
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www.ksk-koeln.de

Jetzt auch mit S-GiroPlus[!] punkten? Und die gesammelten Punkte z. B. für die Reduzierung des Kontoführungspreises einsetzen? Gleichzeitig
umfangreiche Serviceleistungen und Vorteile bei interessanten S-points-Kooperationspartnern nutzen? Und das alles zum Pauschalpreis? 
LOGO! Fragen Sie uns direkt – wir beraten Sie gerne. Mehr Infos dazu auch unter www.ksk-koeln.de im Internet. 
Wenn’s um Geld geht – S-Kreissparkasse Köln.

Mit s-points wird mein Konto

Punkt für Punkt noch günstiger.

Mehr geht wirklich nicht: s-GiroPlus[!]
Service, Vorteile, Prämien, Kontoführung: alles inklusive! Ein Preis? Na LOGO!




